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Das Fachproil Unternehmenslogistik 
Vorbereitung auf differenzierte logistische Tätigkeitsfelder 

„Logistik – unser alltäglicher Begleiter“

Absolventin Michaela Singer meint:  Auf dem Weg zur Arbeit ent-

decken wir sie jeden Tag – Lastkraftwagen, die verschiedenste Waren 

von A nach B transportieren. Hinter diesen scheinbar einfachen 

Transportprozessen stecken jedoch ausgeklügelte logistische Prozesse, 

ohne die ein reibungsloser Warenaustausch zum heutigen Zeitpunkt 

undenkbar wäre.

Wer sich intensiver mit den Themen rund um die Logistik auseinan-

dersetzen möchte, ist im Fachprofil Unternehmenslogistik genau rich-

tig. Den Studierenden des Fachprofils Logistik wird ein umfangreicher 

Einblick in die Gestaltung logistischer Prozesse und Systeme geboten. 

Die Lehrinhalte beschäftigen sich insbesondere mit den Themen der 

Beschaffungs-, Produktions-, Absatz-, Entsorgungs- und Transportlo-

gistik. Darüber hinaus wird den Studierenden die Teilnahme an unter-

Für die differenzierten logistischen Tätig-

keitsfelder in Industrie, Handel und Dienst-
leistungen bereiten sich die Studierenden 
speziell im Fachproil Unternehmenslogistik 
vor. 
Schwerpunkte sind im Einzelnen:

• Vermittlung von anwendungsbereitem, 
theoretischem, technischem und betriebs-
wirtschaft lichem Ba sis wissen für die Pla-

nung, Steuerung und Realisierung von 

Material- und Informationslüssen in Un-

ternehmen sowie unternehmensübergrei-
fend aus ganzheitlicher Sicht und unter 
Beachtung volkswirtschaftlicher Rahmen-

bedingungen.

• Wissensvertiefung zu logistischen Sys-

temlösungen, Konzepten und Instru-

mentarien, bezogen auf die Teilsysteme 
Beschaffungs-, Produktions-, Absatz-, 
Entsorgungs- und Transportlogistik. 

Beste Chancen für die Absolventen

von Prof. Dr. Matthias Schwarz

Das Interesse von Studierenden am Fachproil Unterneh-

menslogistik ist erfreulicherweise seit Jahren ungebrochen 
hoch. Neben einer fundierten Ausbildung liegen wesentliche 
Gründe dieser Entwicklung in einer starken Nachfrage des 
Marktes nach Logistikern. Studierende dieses Fachproils ha-

ben beste Chancen, interessante Tätigkeiten in Unternehmen 
der Industrie, des Handels oder im Dienstleistungsbereich zu 
inden. Unsere Absolventen sind in der Logistikbranche – ei-
ner Branche mit zweistelligen Zuwachsraten an Beschäftigten 
– nicht nur regional oder national, sondern zunehmend auch 
im europäischen Wirtschaftsraum tätig.
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schiedlichen praxisorientierten Aktivitäten, wie z.B. 

Praktikervorträgen und Unternehmensexkursionen 

ermöglicht. 

Auch die Arbeit mit modernen ERP-Systemen ist 

eine hervorragende Vorbereitung auf das spätere 

Berufsleben. Mit Hilfe spezieller Trainings zur Ab-

wicklung konkreter Logistikprozesse können die 

Studierenden ihre theoretisch erworbenen Kenntnis-

se in der Praxis erproben.

Im Rahmen dieser praxisnahen Ausbildung werden 

den Absolventen die notwendigen Fertigkeiten für 

einen optimalen Einstieg ins Berufsleben mit auf den 

Weg gegeben. Aus eigener Erfahrung ist ein Berufs-

• Herausbildung von Fertigkeiten und Er-
fahrungen bei der Anwendung von Lo-

gistikwissen, unter anderem durch Pro-

jektarbeiten, Praktika und Trainings zur 
Abwicklung von Logistikprozessen in 
ERP-Systemen.

Beispiele für potenzielle Einsatzfelder der 
Studierenden sind unter anderem in der 
Praxis der Einkauf und die Logistik, Produk-

tionsplanung und -steuerung, Logistikpla-

nung und -controlling, Materialdisposition, 
Planung und Steuerung logistischer Dienst-
leistungen, Behältermanagement, Pla nung 
und Steuerung von Rückstandslüssen, Tra
nsportdisposition, Lieferantenmanagement 
sowie Steuerung absatzseitiger Warenlüsse 
im Rahmen der Distributionslogistik.

einstieg in der Industrie sowohl regional als auch 

überregional in den unterschiedlichen Bereichen der 

Logistik möglich. Ich persönlich habe unmittelbar 

nach Abschluss meines Studiums eine Beschäftigung 

als Logistikplanerin in einem renommierten regiona-

len Unternehmen aufgenommen. 

Im Zuge der Globalisierung und der ständig wach-

senden Nachfrage an effizienten logistischen Prozes-

sen und Systemen wird die Logistik sowohl inner- 

als auch außerbetrieblich weiterhin an Bedeutung 

gewinnen. Aktuelle Logistiktrends und das notwen-

dige Know-how zur Handhabung solcher Prozesse 

werden im Fachprofil Unternehmenslogistik gelehrt. 


